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Herren Kreisliga Gr. 2

TV Oberstedten 1887 II : SC Eintracht Oberursel 1957 II 
Mittwoch, 08.11.2023, 20:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TV Oberstedten 1887 II und dem SC Eintracht Oberursel 1957 
II im Endergebnis wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Müller / Jungblut
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Oberstedten 1887 II im Match der
Herren Kreisliga Gr. 2 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SC Eintracht
Oberursel 1957 II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:33) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Müller und Jungblut, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:8.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Sieg von Müller / Jungblut
gegen Steidl / Kampmeyer ging nur der erste Satz verloren. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gaben Metje / Goldbach bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Reis / Mohr
noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Fischer / Langsdorf zeigten Fischer / Otto indessen ihren
Gegnern die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Markus Alexander Müller die Partie gegen Stefan Mohr noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank Metje seinen
Gegner Jochen Reis beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Dann ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Daniel Jungblut und Jens Kampmeyer, die Daniel Jungblut letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Volker Fischer und Harald Steidl aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher ungefährdet war hingegen
der 3:0-Erfolg von Matthias Otto gegen Georg Langsdorf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Winfried Goldbach letztlich auf Lager, um Frederik Fischer final zu gefährden, somit stand
es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 5:11, 5:11. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV Oberstedten 1887 II und des SC Eintracht Oberursel 1957
II in die Box. Markus Alexander Müller konnte Jochen Reis in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Frank Metje bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Stefan Mohr ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Mohr nun bei 4:6 seit Beginn der Serie. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Harald Steidl
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Daniel Jungblut gewann gegen Harald Steidl mit 3:2.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Es war ein langes Spiel, bis
Volker Fischer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jens Kampmeyer hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Matthias Otto
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hatte im Anschluss gegen Frederik Fischer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Ohne Satzgewinn für Winfried Goldbach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Georg
Langsdorf. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Müller / Jungblut konnten im Spiel gegen
Reis / Mohr einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Oberstedten 1887 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SG 1862 Anspach V am 27.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SC Eintracht Oberursel 1957 II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 23.11.2023 gegen den SV 1920 Seulberg II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Oberstedten 1887 II

Doppel: Müller / Jungblut 2:0, Metje / Goldbach 0:1, Fischer / Otto 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, F. Metje 1:1, D. Jungblut 2:0, V. Fischer 0:2, M. Otto 1:1, W. Goldbach 0:2 

 SC Eintracht Oberursel 1957 II
Doppel: Reis / Mohr 1:1, Steidl / Kampmeyer 0:1, Fischer / Langsdorf 0:1 
Einzel: J. Reis 0:2, S. Mohr 1:1, H. Steidl 1:1, J. Kampmeyer 1:1, F. Fischer 2:0, G. Langsdorf 1:1


